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Ein FranzDomes- HofinWien.
Die GemeindeWienbenennteine grosse Wohnhausanlagenach demverstorbe -¬

nen GewerkschaftsführerFranzDomes.
InseinerletztenSitzunghatderGemeinderatsausschussfürWohnungs¬

wesendenBeschlussgefasst ,diestädtischeWohnhausanlageinMargareten,
Margaretengürtel126-134,zurbleibendenErinnerungandenam11 .Juli1930
verstorbenenFührerderösterreichischenGewerkschaftsbewegungFranzDomes,
dessenganzesLebenderösterreichischenArbeiterschaftgewidmetwar,
"FranzDomes-Hof"zubenennen.DieAussenschauseitewirdeineleichtsicht-¬
bareAufschrift"FranzDomes-Hof"tragen .AusserdemwirdimInnerendesHau-¬
ses eineErläuterungstafelmitfolgendemWortlautengebrachtwerden :"Franz
Domes(1863-1930),Nationalrat,PräsidentderWienerArbeiterkammer,Gewerk¬

schaftsführer . " .

FranzDomeswurdeam25 .Juni1863in Wienals SohneinesSchlosser-¬
gebilfengeboren . Erbesuchtedie Volks -undBürgerschulein Wienundwar
danneinigeZeit hindurchin derväterlichenWerkstatttätig .Dannbegab
sichDomesaufdieWanderschaft ,dieihndurchfastalleLänderMitteleu-¬
ropasführte .NachBeendigungderMilitärzeitarbeiteteFranzDomesals
SchlosserindenArsenalwerkstätten .SchonindieserZeitwandteersichder
gewerkschaftlichenTätigkeitzuundgründetemitFreundenundGesinnungs-¬
genossendenniederösterreichischenMetallarbeiterverein .1895tratDomes
in denDienstdesMetsllarbeiterverbandes ,dessenSekretärordreiJahre
späterwurde;imJahre1918wurdeerzumObmanndesMetallarbeiterverbandes
gewählt .FranzDomes ,der imJahre1920auchzumVorsitzendenderGewerk¬
schaftskommissiongewähltwurde ,wareinerderhervorragendstenFührerder
gesamtenösterreichischenGewerkschaftsbewegung.AuchpolitischwarDomes
in hervorragenderWeisetätig .ImJahre1917wurdeer indenVorstandder
sozialdemokratischenPartei gewählt ,seit 1918warer MitgliedderPartei -¬
kontrolle .FranzDomeshatte natürlich aucheine Reiheder wichtigstenöf - ¬
fentlichenFunktioneninne .SchonimJahre1906warer in denGemeinderat
gewähltworden ,imJahre 1911in denReichsrat .Auchderkonstituierenden
NationalversammlungunddanndemNationalratgehörteer in allenWahlperio¬
den an .Als im Jahre 1921 Arbeiterkammern errichtet wurden ,wurde Domeszum

Präsidentender WienerKammerfür ArbeiterundAngestellteunddesöster -¬
reichischenArbeiterkammertagesgewählt .Am11 .Juli 1930wurdeFranzDomes
seiner umfassendenTätigkeit durchdenTodentrissen .

SitzungderBezirksvertretungMargareten.
Uebermorgen,Montag ,tritt die BezirksvertretungMargaretenum17

UhrzueineröffentlichenundvertraulichenSitzungzusammen.15 — . . . - . -
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DieKunstpreisederStadtWien.
Der WienerGemeinderathat wie in den vorhergehendenJahren auchfür

das Jahr 1931drei Kunstpreisezu je 3000Schilling gostiftet ,die fürbe- ¬
deutendeLeistungenaufdemGebictederDichtkunst ,derMusikundderbil -¬
dendenKunst(Architektur ,BildhauereiundMalerei )am1 .Mai1931zurVer¬
leihunggelangenwerden .DieBewerbungumdiesePreisestehtWienerKünstlern
für Werkejeder Gattungder genanntenGebieteoffen ,die in denletztenfünf
Jahrengeschaffenwurden .DiePreiszuerkennungerfolgt durchdenStadtsenat
aufGrundderVorschlägederPreisrichterkollegien,dievomBürgermeister
ernanntwurden .DiesenPreisrichterkollegiengehörenan : fürdiebildenden
KünsteakademischerMalerProfessorRichardHarlfinger ,akademischerBild¬
hauer Otto Hofner und Architekt Hubert Gessner ,für die MusikHofratProfes - ¬
sor Dr .Josef Marx ,ProfessorDr .MaxGrafundKomponistAlbanBerg ,fürdie
DichtkunstUniversitätsprofessorDr .EduardCastle ,SchriftstellerFelix
SaltenundDirektorProfessorDr .RudolfBeer.

DieBewerbungumeinen Preis hat bis 28 .Februar1931unter vollemNa¬
menbei der Direktionder StädtischenSammlungenzu erfolgen ,bei der auchdie
BedingungendesPreisausschreibenserhältlichsind .

.
Verkehrsregelung in der Khevenhüllerstrasse und in der Strasse Neustift

am Walde in Währing .
Bei einem Ortsaugenschein ,demalle massgebendenStellen zugezogen

worden waren ,wurde einhellig festgestellt ,dass es notwendig sei ,die Durch- ¬

fahrt vonSchwerfuhrwerk ,vonLastktaftwagenmitmehrals 6 TonnonGesamt-¬
gewichtundvonLastkraftwagenmit Anhängerndurchdie Khevenhüllerstrassein
der Richtung gegen die Pötzleinsdorferstrasse zu verbieten .Dadurchwird
auch ein Verbot der Durchfahrt gleichartiger Fahrzeuge durch die Strasse Neu¬
stift am Walde in derselben Richtung notwendig ,weil solche Fahrzouge ,die

die Strasse Neustift am Waldepassieren ,auf ihrer weiteren Fahrt die Khe¬

venhüllerstrassein der verbotenenRichtungbefahrenmüssten .DieKhevenhül¬
lerstrasse hat gegendie Pötzleinsdorferstrassezu ein starkes Gefälle ;über-¬
dies ist die Einmündungder Khevenüllerstrasse in diePötzleinsdorferstras -¬

se ziemlicheng ;dadurchentstehenGefahrenfür denVerkehrvonSchwerfuhr¬
werkenundLastkraftwagen .DieErlassungeines Verbotesder Durchfahrtvon
Schwerfuhrwerk und Lastkraftwagen verringert diese Gefahr ,soweit das über¬

hauptmöglichist .AusdiesemGrundeist aufGrunddesWienerStrassenpolizei¬
gesetzes folgende Verordnungerlassen worden :

I .Die Durchfahrtvon Schwerfukrwerk ,das ist Fuhrwerk ,dasdurch
BauartundEinrichtungzur BeförderungschwererLastenbestimmtist ,vonLastkraftwagen ,deren betriebsfertiges Gewicht im beladenen Zustand 6 Ton - ¬

nen überschreitet ,und vonLastkraftwagenmit Anhängerndurch dieStrasse
16
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Neustift amWalde ,beginnendvon der Einmündungder Rathstrasse inder
Richtung gogen die Khevenhül lerstrasse und durch die Khevenhüllerstrasse
in der Richtung gegen die Pötzleinsdorferstrasse ist verboten .

Alle anderen Fahrzeuge und Fahrräder dürfen den engen Teil der Khevenhü
hüllerstrasse nur langsam herabfahren .

II .Uebertretungen dieser Verordnung werden von der Bundespolizeidi - ¬
rektion nach § 79 des Wiener Strassenpolizeigesetzes mit Geldstrafen bis
zu 500 Schilling ,bei erschwerenden Umständen mit Arrest bis zu vier Wo- ¬
chen bestraft ,der an Stelle oder neben der Geldstrafe verhängt werdenkann .

III .Die Magistrats - Kundmachungvom11 .IX .1923 ,Mag .Abt .52/2635/23wird aufgehoben .

WiederbelegunggemeinsamerGräberimMeidlingerFriedhofe.
DerMagistrat hat eine Kundmachungerlassen ,wonachdiegemeinsamen

Gräberin der GruppeI c imMeidlingerFriedhofenachdem1 .Märzwieder-¬
belegt werden .EnterdigungenvonLeichenrestenaus diesen Gräbernsind

nur vor der Wiederbelegung zulässig .Gesuche um Zulassung solcher Enter¬

digungen sind bis längstens 20 .Februar bei der Magistrats - Abteilung12
einzubringen .Auf verspätet überreichte Ansuchenkann keine Rücksichtge¬
nommenwerden .Nachdem1 .Märzwerdenvonden angeführtenGräberndieGrab¬
kreuze auf Kosten und Gefahr der Eigentümer abgeröumt und aufbewahrtwer - ¬
den .Die Grabkreuze werden binnen Jahresfrist den regelmässigen Eigentümern

die ihr Eigentumsrechtentsprechendnachweisenund der GemeindeWiendie
durch die Abräumungerwachsenen Auslagen ersetzen ,ausgefolgt werden .

NeubauvonHauptunratskanälen .
Zur Kanalisierungder WohnhausanlageRinnböckstrasse-Zippererstrasse

in Simmering ist der Neubau einer Reihe von Hauptunratskanälen in der

Wilhelm Otto - Strasse ,in der Zippererstrasse und in einer Reihe noch un¬

benannter Strassenzüge notwendig .Die Baukostenfür die neuen Kanälebe - ¬
tragen 74 . 000Schilling .In seiner letzten Sitzung hat daher derGemeinde- ¬
ratsausschuss für technische Angelegenheitenden Bauder neuenKanäle
beschlossen und die erforderlichen Kostengenchmigt .

- . . - - . - ¬
Sitzungen der Bezirksvertretungen Mariahilf undAlsergrund .

Die Bezirksvertretung Alsergrund tritt am Mittwoch ,den 14 .Jänner,um

5 Uhr nachmittags zu einer öffentlichen und vertraulichen Sitzung zusammen .

AmDonnerstag ,den 29 .Jänner ,tritt die BezirksvertretungMariahilf
um6 Uhr nachmittags zu einer öffentlichen Sitzung zusammen .
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